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20. Schach-Kreismeisterschaft ein toller Erfolg

R E D A K T I O N S S C H L U S S A U G U S T : 1 2 .  J U L I

Die Plätze 1 bis 8 des Turniers

Verteidigte seinen Titel zum zweiten Male erfolgreich: Bekim Bela vom gastge-
benden SC Eppelborn

Die Ratingsieger des Turniers

Am Sonntag, den 28.05.06 fand im Vereinslokal des Schachclub 1928 Eppelborn die
20. Schach-Kreismeisterschaft im Landkreis Neunkirchen statt. Das Jubiläumsdatum
wurde eigentlich erst während des Turnieres bekannt als unser Vereinschroniker
Hermann Rech auf Anregung des Schirmherren Dr. Rudolf Hinsberger in den Archiven
nachschlug und das Jubiläum feststellen konnte. 16 Jahre lang hatte der Schachverein
Wustweiler dieses Turnier ausgetragen, der Schachclub 1928 Eppelborn übernahm im
Jahre 2003 diese Aufgabe und richtete das Turnier damit nun  zum vierten Male aus.
Und in der vierten Ausgabe erreichte der Schachclub 1928 Eppelborn alle gesteckten
Ziele: Die Teilnehmerzahl konnte erhöht werden, das Turnier wurde durch eine
Beamerpräsentation optisch aufgewertet und der Schirmherr, Dr. Rudolf Hinsberger,
Landrat im Landkreis Neunkirchen, war persönlich vor Ort um die Schachfreunde zu
begrüßen und die Siegerehrung aufzuwerten.

Der Ausrichter hatte sich einige neue Ideen einfallen lassen um die Attraktivität des
Turnieres zu erhöhen: Das Startgeld wurde zum Vorjahr verringert und es wurden mehr
Preise ausgespielt. Das Motto lautete: Preisgeld ist Startgeld plus 200 Euro vom
Ausrichter. Diese Aufwertung des Preisgeldes ist Dank unserer Sponsoren Landkreis
Neunkirchen, Sparkasse Neunkirchen und Firma Bauelemente Groß Timo möglich
gemacht worden. Die Teilnehmerzahl konnte gegenüber dem Vorjahr um 8 Spieler
erhöht werden, deshalb konnte ein insgesamter Preisfond von 410 Euro ausgespielt
werden. Ein Betrag der sich sehen lassen kann, es sollten aber auch möglichst viele
Spieler etwas davon haben. Deshalb konnte der Vorsitzende Thomas Klesen bereits zu
Beginn der vorletzten Runde verkünden,
dass nicht nur Geldpreise auf den ausge-
schriebenen drei ersten Plätzen zu gewinnen
waren, sondern dass die ersten sieben
Spieler Geldpreise erhalten würden. Auch
die Ratingpreise wurden von 10 auf 11
Preise erhöht. Da unser befreundeter
Schachclub aus Wiesbach mit seiner kom-
pletten Jugend antrat, wurde kurzfristig
noch ein Ratingpreis unter DWZ 1000 ein-
geführt, damit die Jüngsten aus dem
Nachbarverein auch die Chance hatten
Geldpreise zu gewinnen. Die Eppelborner
Jugendspieler unter 16 Jahren waren nicht
am Start, wir wollen unsere Jugend nur
noch altersgerecht einsetzen, um sie lang-
sam aber sicher an die kommenden
«Großen» Aufgaben heranzuführen. Doch
der Initiative der Schachfreunde Wiesbach
gebührt ein hoher Lob, deshalb ein herzli-
ches «Danke-Schön» an den
Nachbarverein.

Es entwickelte sich dann ein sehr schö-
nes und faires Turnier mit insgesamt 39
Teilnehmern. Turnierleiter im Saal war der
regionale Schiedsrichter Thomas Klesen,
gleichzeitig 1. Vorsitzender im gastgeben-
den Verein. Doch sein Einsatz als
Schiedsrichter wurde nie gefordert, alle
Spieler verhielten sich stets sportlich und
sehr fair. Somit erhielt das Turnier einen
sehr freundschaftlichen Charakter, es gab
keine Proteste, Diskussionen oder
Reklamationen. Unterstützt wurde der
Schiedsrichter im Saal von Dirk Müller
und Michael Hoffmann in der
Turnierleitung, sowie Ulrich Schmitt als
Co-Schiedsrichter. Mit sechs Spielern über
DWZ 2000 war das Turnier auch hochwer-
tig besetzt, Favorit war Valentin Kuklin aus
Saarbrücken mit einer DWZ von 2291.

Doch er musste bereits in Runde drei seine erste Niederlage gegen den späteren
Kreismeister Bekim Bela vom Schachclub 1928 Eppelborn einstecken. Bekim
Bela konnte somit am Ende mit 5,5 Punkten den 2. Platz in der Gesamtwertung
erspielen und seinen Titel als Kreismeister erfolgreich verteidigen. Damit blieb
der Titel des Kreismeisters bereits im dritten Jahr in Eppelborn, Bekim Bela ist
hier einfach nicht mehr zu schlagen. Der Schachclub 1928 Eppelborn e.V. freut
sich mit dem Titelträger über diesen großen Erfolg, in Eppelborn wird trotz
Abstieg aus der Landesliga dennoch gutes Schach gespielt. Die Entscheidung um
den Turniersieg fiel wohl in Runde 6: Hier verlor der Eppelborner Bekim Bela
gegen den Turniersieger Thomas Becker in einem äußerst heißen Match. Doch der
zweite Platz von Bekim Bela mit 5,5 Punkten war äußerst knapp: Weitere drei
Spieler hatten 5,5 Punkte auf dem Konto und blieben nur aufgrund der
Buchholzwertung hinter dem Kreismeister: Valentin Kuklin auf Rang 3 und
Hanno Spengler auf Rang 4. Mit 5 Punkten folgten auf den Plätzen 5 bis 7: Helge
Rückert, Victor Siebert und Thomas Schütz. Platz 8 belegte unser Schachfreund
Franz-Josef Becking, der es damit gerade noch in die Geldränge schaffte. Doch es
gab nur einen wahren Sieger: Ungeschlagen mit 5 Siegen und 2 remis gewann der
Spieler des SC Turm Winterbach, Thomas Becker, das Turnier und konnte den
großen Siegerpokal aus den Händen des Schirmherren Dr. Rudolf Hinsberger   
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Geburtstage im Juli

Das Präsidium des Saarländischen Schachverbandes 
1921 e.V. gratuliert folgenden Schachfreunden, die einen 
runden Geburtstag feiern, ganz herzlich. Die Liste erhebt kei-
nen Anspruch auf Vollständigkeit. 

4040

17.07.: Kraus, Armin SV Schwalbach

21.07.: Klein, Christoph SV 1932 Homburg-Erbach

25.07.: Wartlick, Ole, Dr. SV Saarbrücken 1970

5050

15.07.: Brill, Werner, Dr. SF St.Wendel e.V.

6060

20.07: Meresov, Genadi SV 1920 Spiesen-Elversberg

7070

05.07.: Lessing, Horst SV 1920 Spiesen-Elversberg

11.07.: Jungfleisch, Albert SC 1913 Fischbach e.V.

7575

14.07.: Bauer, Werner SV Saarbrücken 1970

26.07.: Lex, Helmut SV Schwalbach

Rochade Saarland ist das offizielle Verkündungsorgan
des Saarländischen Schachverbandes
Wichtige Adressen:

Geschäftsstelle des SSV:

Saarländischer Schachverband 1921 e.V.
Hermann Neuberger Sportschule 1, 66123 Saarbrücken,

Tel. (06 81) 38 79-2 43/2 42, Fax 3 87 9-2 44, email: sahner@lsvs.de

Alle  Anfragen und sonst ige Mittei lungen an 
Präsidiumsmitgl ieder des SSV und der SSJ s ind der
Geschäftsstel le  des  SSV zuzuleiten!
Mitgliedermeldungen müssen ab sofort sowohl an die
Geschäftsstelle, als auch an Marion Thewes gesendet wer-
den! Die GS führt seit neuestem eine Liste darüber.

Vorsitzender der Spielkommission:
Jürgen Raphael, SF Wadgassen/Differten
Vorsitzender des Schiedsgerichtes:
Werner Wagner, SV Spiesen-Elversberg
Bankverbindung SSV: Sparkasse Saarbrücken
(BLZ 590 501 01), Kto.-Nr. 457 556

Homepage des SSV: http://www.ssv1921ev.de
Domain des SSV: http://www.saarschach.de

Präsident: Herbert Bastian,
email: praesident@ssv1921ev.de

Vize-Präsidentin: Marion Thewes,
email: vizepraesident@ssv1921ev.de

1. Landesspielleiter: vakant

Schatzmeister: Hans-Jürgen Staub,
email: schatzmeister@ssv1921ev.de

Vorsitzender der Schachjugend: Walter Sonnhalter,
email: vorsitzender@schachjugend-saar.de

Schriftführer: Wolfgang Maier,
email: schriftfuehrer@ssv1921ev.de

Spielersprecher: Gernot Weiser,
email: spielersprecher@ssv1921ev.de

Ref. f. Wertungen u. DV: Bernd Löw,
email: dwz-passwesen@ssv1921ev.de

Lehrwart: vakant

Referent für Leistungssport: Oliver Huth

email: leistungssport@ssv1921ev.de

Referentin für Frauenschach: Marianne Dietzen,
email: frauenschach@ssv1921ev.de 

Seniorenbeauftragter: Peter Hemmerling,
email: seniorenschach@ssv1921ev.de

Schulschachreferent: Fritz Henschel,
email: schulschach@ssv1921ev.de

2. Landesspielleiter: Michael Weber,
email: vizelandesspielleiter@ssv1921ev.de

Landesturnierleiter: Peter Schneider,
email: landesturnierleiter@ssv1921ev.de

Ref. für Öffentlichkeitsarbeit (Pressewart): Timo Groß,
email: presse@ssv1921ev.de

Referent für Breitenschach: Wolfgang Weirich

email: breitensport@ssv1921ev.de

Materialwart: Dirk Müller,
email: materialwart@ssv1921ev.de

Mitarbeiter/Beiträge dieser Ausgabe: Marianne Dietzen, Klaus-Jörg Lais, Thomas
Klesen, Michael Weber, Dirk Müller, Peter Hemmerling, Gerd Nowacki, Herbert
Bastian, Marion Thewes, Hans-Jürgen Staub, Franz Josef Becking, David Semmet,
André Zölch.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos übernimmt die 
Redaktion keine Haftung! Namentlich genannte Autoren geben nicht un-
bedingt die Meinung des SSV-Präsidiums und der Redaktion wieder.

Internetbeauftragter: Dirk Müller,
email: presse@ssv1921ev.de

Rochade Saarland:André Zölch 
email: presse@ssv1921ev.de

Termine Juli/August

01.07: SSMM (siehe Ausschr.)

02.07.: 4. offene Kirkeler Blitzmeisterschaft (siehe Ausschr.)

02.07.: Internationaler Schwalbacher Jugendcup (siehe Ausschr.)

17.07.: Meldeschluss SMM (siehe Ausschr.)

29.07.: Schwalbacher Schach-Marathon (siehe Ausschr.)

11.08.: Auslosung SMM

15.08.: Merziger Stadtmeisterschaft 2006 (siehe Ausschr.)

26.08.: Offene Sulzbacher Stadtmeisterschaft (siehe Ausschr.)

27.08.: 5. offene Waderner Stadtmeisterschaft (siehe Ausschr.)

27.08.: Hans Müller Gedenkturnier (siehe Ausschr.)

Feste Turniere:
Offenes Blitzschach- und Schnellschachturnier SVG Saarbrücken
jeden ersten (Blitz) Freitag und jeden letzten (Schnellschach) Freitag im
Monat, 19.00 Uhr, Clubheim, Paul-Marien-Straße 14

Offenes Monats-Themen-Turnier der SF Holz
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 19 Uhr, Blitz-oder
Schnellschachturnier nach Teilnehmerzahl unter wechselnden Themen.
Gasthaus Weide, Heusweilerstr. 47, 66265 Holz

Monatsblitz des Saarbrücker Gambit mit Jahreswertung
an jedem zweiten Freitag im Monat im Anschluss an den Trainingsabend um
21 Uhr 30. Offen für alle. Billardklause, Johannisstr. 27, 66111 Saarbrücken

Monatsblitz der Schachgesellschaft Merzig 
Jeden ersten Freitag (außer während der Schulferien) im Monat um 20 Uhr.
Im Clubraum, Losheimer Straße 1, 66663 Merzig, Malteser Haus
(Eingang Bahnseite)

Alle Termine ohne Gewähr. Bitte die aktuellen Ausschreibungen und
evtl. Änderungen in Rundschreiben beachten. Die Liste erhebt keinen
Anspruch auf Vollständigkeit. Wenn Sie Ihre Vereinstermine in der
ROCHADE SAARLAND veröffentlichen möchten, teilen Sie mir diese
bitte rechtzeitig mit

Weitere Termine unter: http://www .saarschach.de/calendar .php
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empfangen. Daneben gab es ein stattliches Preisgeld, Thomas hatte es verdient, er
ist außerdem ein Stammgast auf allen Turnieren des SC 1928 Eppelborn und
somit gönnt ihm der Ausrichter aus ganzem Herzen diesen tollen Erfolg. Nur ein
einziger Spieler blieb neben Thomas Becker  ungeschlagen: Hanno Spengler
schaffte 4 Siege und drei remis, ebenfalls eine sehr beachtliche Leistung. Neben
den Punktsiegern gab es insgesamt 11 Ratingpreise: Hier konnte jedoch der Preis
unter DWZ 1200 bis 1101 nicht ausgespielt werden, es war in dieser Klasse  kein
Teilnehmer am Start. Somit wurde kurzfristig beschlossen diesen Geldpreis an
den Verein mit der höchsten Teilnehmerzahl zu vergeben: Die Schachfreunde
Wiesbach waren mit 9 Teilnehmern am Start und der 1. Vorsitzende Heinz
Schattle konnte den Geldbetrag somit für seine Jugendkasse in Empfang nehmen.

Hier die Ratingsieger:
Unter 2000: Becker Carsten, SV Schwalbach
Unter 1900: Schmidt Ehrhardt, Schachfreunde Wiesbach
Unter 1800: Kunz Pawel, SC Sulzbach
Unter 1700: Huth Oliver, Gambit Saarbrücken
Unter 1600: Ley Stefan, SG Bexbach
Unter 1500: Kreutzer Alexander, SV Schwalbach
Unter 1400: Trienens Thomas, SC Bubach Calmesweiler
Unter 1300: Hagnere Cedric, SC 1928 Eppelborn
Unter 1200: Kein Teilnehmer
Unter 1100: Biesel Mario, Schachfreunde Wiesbach
Unter 1000: Weiler Philipp, Schachfreunde Wiesbach

Bester Eppelborner Teilnehmer war natürlich der Kreismeister Bekim Bela auf
Rang 2 mit 5,5 Punkten. Doch auch weitere Teilnehmer des Ausrichters waren am
Start. Zweitbester Spieler des Heimatvereins wurde Ulrich Schmitt auf Rang 14
mit 4 Punkten. Ulrich spielte ein hervorragendes Turnier und hatte nach 5 Runden
bereits 4 Punkte auf dem Konto und war ganz vorne mit dabei. Doch dann kam
es knüppeldick für den Mannschaftsführer der ersten Eppelborner Mannschaft:
Mit Valentin Kuklin und Thomas Schütz  hatte er es mit zwei Hochkarätern zu tun
und verlor noch beide Partien. Dritter auf Vereinsebene wurde Mohamed Bela mit
3,5 Punkten.
Die weiteren Platzierungen der Eppelborner Teilnehmer:
Platz 27: Resch Andreas mit 3 Punkten
Platz 28: Hagnere Cedric mit 3 Punkten
Platz 29: Groß Timo mit 3 Punkten
Platz 33: Groß Werner mit 2,5 Punkten
Platz 39: Kobier Johnny mit 1 Punkt

Zu einem besonderen Höhepunkt des Turnieres kam es in der letzten Runde:
Der Schirmherr selbst wollte einmal ans Brett und traf auf den spielfreien
Teilnehmer Alexander Kreutzer vom SV Schwalbach. Es entwickelte sich ein sehr
schönes und abwechslungsreiches Spiel, das erst in der Endspielphase sein Ende
fand: Dr. Rudof Hinsberger stellte in der Zeitnot einen Turm ein und gab danach
die Partie gegen den starken Nachwuchsspieler auf. Der erfolgreiche
Jugendspieler erhielt dafür einen besonderen Preis des Landrates zum 20-jährigen
Jubiläum der Schach-Kreismeisterschaft: Alexander Kreutzer wünschte sich
spontan das Buch «Harry Potter Band 6» und wird dies in den nächsten Tagen mit
persönlicher Widmung des Landrates erhalten. Dr. Rudolf Hinsberger wird das
gewidmete Buch persönlich zum Wohnort des Jugendspielers nach Saarwellingen
bringen, wir hoffen dass der Gewinner damit sehr viel Freude haben wird.
Herzlichen Glückwunsch nach Saarwellingen, der Schachclub Eppelborn freut
sich immer wenn ein Jugendspieler einen Preis erhält, auch von anderen Vereinen.
Die Jugend muss im Vordergrund stehen, sie ist die Zukunft eines jeden Vereins.

Und auch weitere schöne Gesten gab es zu vermelden: Der Kreismeister Bekim
Bela spendete seinen schönen Siegerpokal der Sparkasse Neunkirchen  für die
Eppelborner Schachjugend, hier darf sich auch ein weiterer Sieger auf
Vereinsebene besonders freuen.

Insgesamt gesehen war das Turnier ein toller Erfolg für den Ausrichter und die
Teilnehmer und wird im nächsten Jahr sicher die Jubiläumsfortsetzung «5 Jahre
Schachkreismeisterschaft in Eppelborn» finden. Der Schachclub 1928 Eppelborn
e.V.  wird sich in diesen Tagen persönlich mit einem besonderen Geschenk bei
dem langjährigen Schirmherren Dr. Rudolf Hinsberger bedanken, seine
Unterstützung und seine persönliche Freude am Schachsport gibt uns Mut für eine
erfolgreiche Zukunft der Schach-Kreismeisterschaft Neunkirchen.

Unser Dank geht an alle Teilnehmer für das faire und schöne Turnier, den
Helfern aus dem Verein, den Sponsoren, dem Vereinswirt Bernd mit seinem Team,
den Kuchenspendern  und den zwei bezaubernden Kuchenverkäuferinnen Laura
und Aline.

Thomas Klesen

Abschlusstabelle nach der 7. Runde
Rang/Teilnehmer TWZ Verein/Ort Punkt Buchh 
1. Becker,Thomas 2104 SC Turm Winterbach 6.0 33.0 
2. Bela,Bekim 2038 SC 1928 Eppelborn 5.5 33.5 
3. Kuklin,Valentin 2291 SV Saarbrücken 1970 e.V. 5.5 32.0 
4. Spengler,Hanno 2067 SC Turm Winterbach 5.5 31.5 
5. Rückert,Helge 2084 SC Turm Illingen 5.0 29.5 
6. Siebert,Viktor 1951 SV Schiffweiler 5.0 26.5 
7. Schütz,Thomas 1995 SF Wadgassen/Differten e.V. 5.0 25.0 
8. Becking,Franz Josef 1880 SV Schwalbach 4.5 30.0 
9. Huth,Oliver 1699 Saarbrücker Gambit 89 e.V. 4.5 29.5 
10. Hell,Manfred 2017 SC Turm Winterbach 4.5 22.5 
11. Ley,Stefan 1546 SGem Bexbach 4.0 28.5 
12. Kunz,Pawel 1717 SC Sulzbach 4.0 28.0 
13. Welter,Bernhard 1685 SGem Bexbach 4.0 27.0 
14. Schmitt,Ulrich 1739 SC 1928 Eppelborn 4.0 27.0 
15. Becker,Carsten 1840 SV Schwalbach 4.0 25.5 
16. Fontaine,Albert 1571 SV KK Hülzweiler e.V. 4.0 25.5 
17. Dill,Karl 1704 SC Lebach 1975 e.V. 4.0 24.5 
18. Emser,Heinrich 1735 SGes Altenkessel-Neudorf e.V. 4.0 24.0 
19. Schmitt,Adolf 1747 SF 1957 Hülzweiler e.V. 4.0 23.5 
20. Bela,Mohamed 1649 SC 1928 Eppelborn 3.5 26.5 
21. Trienens,Thomas 1355 SC Bubach-Calmesweiler 3.5 19.5 
22. Schmidt,Erhard 1821 SF Wiesbach 3.0 25.0 
23. Schattle,Heinz 1360 SF Wiesbach 3.0 24.5 
24. Löw,Bernd 1546 SV KK Hülzweiler e.V. 3.0 24.5 
25. Maier,Albrecht 1762 SGem Bexbach 3.0 23.5 
26. Weiler,Philipp 932 SF Wiesbach 3.0 22.0 
27. Resch,Andreas 1320 SC 1928 Eppelborn 3.0 22.0 
27. Hagneré,Cédric 1261 SC 1928 Eppelborn 3.0 22.0 
29. Groß,Timo 1629 SC 1928 Eppelborn 3.0 22.0 
30. Haupenthal,Dennis 820 SF Wiesbach 3.0 21.0 
31. Danisch,Christian 1538 SGes Merzig 1896 3.0 20.5 
32. Kreutzer,Alexander 1490 SV Schwalbach 2.5 28.0 
33. Groß,Werner 1584 SC 1928 Eppelborn 2.5 25.0 
34. Herber,Christian 830 SF Wiesbach 2.0 20.5 
35. Hädicke,Sebastian 988 SF Wiesbach 2.0 20.0 
36. Herber,Patrick 932 SF Wiesbach 2.0 19.5 
37. Hädicke,Roman SF Wiesbach 2.0 18.0 
38. Biesel,Mario 1001 SF Wiesbach 2.0 17.5 
39. Kobier,Johnny 839 SC 1928 Eppelborn 1.0 21.0 

Der jugendliche Ratingpreissieger Alexander Kreutzer vom SV Schwalbach

Retrospektive: Juli 1996

And. St. Ingbert landete bei der DBMM in Siershahn auf dem sehr guten sieb-
ten Platz. Während des Turniers gelangen der Mannschaft herausragende Siege,
wie z.B. ein 4:0 - Erfolg über Bayern München und ein 3:1 gegen den damaligen
deutschen Meister Köln-Porz.

SPMM in Saarbrücken: Nach 1993 und 94 konnte die Mannschaft von Turm
Winterbach zum dritten Male den begehrten Pokal gewinnen:
Ein Endspiel, das in die Geschichte eingehen wird, wurde zwischen Winterbach und
St. Ingbert geschrieben. Die Winterbacher standen zur gleichen Zeit im Endspiel bei
«unser Dorf spielt Fußball» gegen den Schützenverein und hatte sich vergeblich um
eine Spielverlegung auf den frühen Morgen bemüht. Gegner St. Ingbert trat nur
noch mit zwei Spielern an, da man erstens erfuhr, dass man nur mit einer
Mannschaft an der Deutschen Pokalmeisterschaft teilnehmen kann, zweitens
«König Fußball» größere Mächte ausübte (Deutschland hatte das erste EM-
Gruppenspiel gegen Tschechien) und drittens die zeitgleich stattfindende offene
Kreismeisterschaft des Saarpfalzkreises offensichtlich mehr Gewicht hatte als der
mögliche Gewinn des Wanderpokals. So hatte Winterbach keine Mühe, mit 4:0 das
Finale zu gewinnen. Auf dem Sportplatz wurden sie dagegen wegen der Abstellung
ihrer drei besten Fußballer Thorsten Schmitz, Thomas Hermann und Hanno
Spengler im Endspiel vom Schützenverein mit 5:0 abgeschossen. (Stefan Blasius).
Dritter wurde die SG Ensdorf, die im Spiel um Platz drei gegen die SF Bildstock
gewann und sich somit ebenfalls für die Deutsche Pokalmeisterschaft qualifizieren
konnte. red/bla
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11. Johann Gluting Gedenkturnier des Schachverein 1920 Spiesen-Elversberg e.V.
Am 25. Mai in der Glückaufhalle in Spiesen-Elversberg

34 Schachspieler aus dem gesamten Saarland und über seine  Grenzen hinaus
gestalteten einen spielerisch hochklassigen Turnierverlauf. Mit Alexander
Lawrenz aus Berlin-Hermsdorf hatte nach 7 Runden der Spieler mit der weitesten
Anreise die Nase gegen Valentin Kuklin, Oberligaspieler aus Saarbrücken, vorne
und gewann somit das Turnier.
Den 3. Platz belegte  Viktor Siebert  aus Schiffweiler vor  Oliver Amman vom

Ausrichter Spiesen-Elversberg der in der Klasse bis 2000 DWZ zu den
Preisträgern zählte. Den ausgesetzten Jugendpreis erhielt mit Corinna Dietzen aus
Wadgassen Differten eine Frau die in der 2. Damenbundesliga  ihr Können unter
Beweis stellte.

Mit Eduard Radtke aus Saarbrücken gewann ein über viele Jahrzehnte  im
Schach  bekannter saarländischer Spieler den Seniorenpreis.

Die weiteren Preisträger waren  in der Klasse bis 1800 DWZ Heinz Wirtz aus
Saarbrücken, bis 1600 DWZ Jakob Kneip  aus Traben-Trabach, bis 1400 DWZ
Hans Joachim Mecker aus Bingen am Rhein.

Unter der Spielleitung von Herbert Gensheimer einem ausgebildeten
Regionalschiedsrichter, dem 1. Vorsitzenden des Ausrichters Peter Hemmerling
und der Betreuung  von seiner Ehefrau Rosi mit Kuchen und Kaffee verlief der
verregnete  Vatertag in angenehmer Atmosphäre und die weit angereisten Spieler
versprachen ein Wiederkommen. 

Mit freundlichen Grüßen Peter Hemmerling

Abschlusstabelle: Stand nach der 7. Runde
Rang/Teilnehmer Verein/Ort Punkte
1. Lawrenz, Alexander Berlin-Hermsdorf 6,0
2. Kuklin, Valentin Saarbrücken 5,5
3. Siebert, Viktor Schiffweiler 5,0
4. Ammann, Oliver Spiesen-Elversberg 5,0
5. Wirtz, Heinz Saarbrücken 5,0
6. Warter, Siegfried Saarbrücken 4,5
7. Jordan, Michael, Dr. St. Ingbert 4,5
8. Ziegler, Mario Schwarzenbach 4,5
9. Courtial, Ralf St. Ingbert 4,5
10. Dietzen, Corinna Wadgassen-Differten 4,5
11. Dann, Matthias Bingen 4,0
12. Radtke, Eduard Kleinblittersdorf 4,0
13. Jung, Danny Spiesen-Elversberg 4,0
14. Wagner, Werner Spiesen-Elversberg 4,0
15. Rückert, Helge Illingen 3,5
16. Stassen, Arno Bingen 3,5

16. Schütz, Thomas Wadgassen-Differten 3,5          
18. Hauer, Andreas Saarbrücken 3,5
19. Kunz, Pavel Sulzbach 3,5
20. Vijayakumar, Prusoth Spiesen-Elversberg 3,5
21. Pocivalnik, Axel Saarbrücken 3,0
22. Schampel, Arno Riegelsberg 3,0
23. Kneip, Jakob Traben-Trarbach 3,0
24. Ganßauge, Wolfgang Spiesen-Elversberg 3,0
25. Danisch, Christian Merzig 2,5
26. Michels, Franz-Josef Mandelbachtal 2,5
27. Ley, Stefan Bexbach 2,5
28. Kun, Joan Bodenheim 2,5
29. Schmitt, Josef St. Ingbert 2,5
30. Mecker, Hans-J. Bingen 2,5
31. Emser, Heinrich Altenkessel 2,0
32. Krämer, Elmar Neunkirchen 2,0
33. Lengler, Frank Gusenburg 1,0
34. Hemmerling, Peter Spiesen-Elversberg 0,0

Horst Bellmann aus Fischbach fungierte als Schiedsrichter bei der Schacholympiade in Turin!

Kollegin. Immer dann, wenn ein Land am Tisch spielt, das der Schiedsrichter - aus
welchem Grund auch immer - nicht schiedsen will. Man stelle sich zum Beispiel
Österreich als zugelostes Team und komplett deutschspachiges Land vor.
Insgesamt dreimal hatte er nun schon Liechtenstein am Brett und zweimal
Afghanistan. Bei der ersten Begegnung mit Afghanistan musste er an zwei Spieler
je zwei Verwarnungen aussprechen, was glatt zur Folge hatte, dass die Afghanen
sich in der zweiten Begegnung tadellos verhielten. Horst ist es aber nicht lang-
weilig, zu schiedsen. Die Zeit vergeht dabei wie im Fluge, er selbst kann noch gar
nicht glauben, dass schon fast vierzehn Tage rum sind hier in Turin. Manchmal,
verrät er, beschäftigt er sich mit den Stellungen auf dem Brett - «dann vergeht die
Zeit schon fast zu schnell.» Fotos und Bericht: Klaus-Jörg Lais

Es gab noch nicht allzuviele Saarländer, die im internationalen Schach tätig
waren. Bei den Spielern hatten wir den ein oder anderen, aber bei der interna-
tionalen Schacholympiade sieht es da schon dünner aus. Aktuell vor Ort ist
Klaus-Jörg Lais als Pressereferent des deutschen Schachbundes, aber auch
Horst Bellmann aus Fischbach. Bellmann ist internationaler Schiedsrichter und
als solcher vom DSB bei der Schacholympiade eingesetzt. Als «Arbiter», also
Schiedsrichter, arbeitet er mit den sogenannten «Senior-Arbiter» zusammen. Ein
Seniorarbiter hat mehrere Tische, die Schiedsrichter werden ihnen zugewie-
sen, die dann wiederum Tischnummern an die Schiedsrichter vergeben. Horst
Bellmann hat in der Regel Tisch 60 im Turnier der Männer (rund 150 Nationen
sind dabei). Bei der Schacholympiade wechselt er aber ab und an mit einer
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Protokoll der Generalversammlung (GV) des SSV am 

22.04.06 in Dudweiler «Bürgerhof Martin» SSV

Beginn : 14.50 Uhr Ende: 18.00 Uhr

TOP 1: Eröffnung und Begrüßung
Herbert Bastian, Präsident des SSV und Versammlungsleiter, eröffnet die GV
um 14.50 Uhr und begrüßt die anwesenden Delegierten und Ehrenmitglieder.
Anwesende Ehrenmitglieder: Hans Bucher, Franz Kordt und Hans Wilhelm.
Das Ehrenmitglied Gerhard Both feiert zuhause seinen 75.Geburtstag.
Anschließend gedenkt Bastian der verstorbenen SSV-Mitglieder.
Stellvertretend wird Kurt Unbehend vom SC «Anderssen» St. Ingbert genannt.

TOP 2: Feststellung der fristgerechten Einladung, des 
Stimmenverhältnisses  und der Beschlussfähigkeit
Der Versammlungsleiter stellt die form- und fristgerechte Einladung fest.
Stimmenverhältnis: 33 Vereine mit 236 Stimmen, Präsidium mit 13 Stimmen,
Ehrenmitglieder mit 3 Stimmen. Mit insgesamt 252 Stimmen war
Beschlussfähigkeit gegeben.

TOP 3: Genehmigung des Protokolls der GV vom 23.04. 2005
Im Protokoll der GV 2005 ist folgender Text zu streichen:
«Wolfgang Weirich (KK Hülzweiler) merkt an, dass die Gemeinnützigkeit der
Mitgliedsvereine geklärt werden muss. Nach seiner Auffassung ist die
Gemeinnützigkeit des Verbandes in Frage gestellt, wenn einzelne
Mitgliedsvereine die Gemeinnützigkeit nicht besitzen. Deshalb sei anzustreben,
dass alle Mitgliedsvereine im SSV die Gemeinnützigkeit erlangen.»
Einzufügen ist stattdessen:
«Wolfgang Weirich fragt, ob es nach den vorhandenen Verbandsordnungen
möglich sei, Vereine bei nicht vorhandener Gemeinnützigkeit auszuschließen.
Bastian verneint dies, stellt aber klar, dass Neuaufnahmen nur bei Vorlage des
Gemeinnützigkeitsbescheides möglich sind.»
Wolfgang Maier merkt an, dass die Geehrten bei Ehrungen namentlich im
Protokoll erwähnt werden sollen.
Die DSEM 2005 in Spiesen-Elversberg fand in der Turnerhalle - nicht in der
Lindenhalle - statt.
Beschluss: Das Protokoll der GV vom 23.04.2005 wird in der geänderten
Fassung mehrheitlich mit einigen Gegenstimmen und ohne Enthaltungen ange-
nommen.

TOP 4: Bericht des Präsidenten
Bastian gibt zum vorgelegten schriftlichen Rechenschaftsbericht Ergänzungen.
Er bedankt sich bei den SF Wadgassen-Differten für die bestens gelungene
Ausrichtung der SEM 2006. Saarländischer Einzelmeister wurde Hendrik
Tabatt (SC Caissa Schwarzenbach).
Bastian merkt positiv an, dass sehr viele Jugendliche gespielt haben. Die
Entwicklung der letzten Jahre hat dazu geführt, dass weniger erwachsene
Schachspieler an der SEM teilnehmen. Bastian sieht in dieser Entwicklung ein
Risiko, weil die Jugendlichen oft noch nicht so stark an die Vereine gebunden
sind. Künftig wird es wichtig sein, sowohl die Bindung der Jugendlichen an die
Vereine zu verstärken als auch den Interessen der erwachsenen Schachspieler
bei der Planung der Turniere mehr gerecht zu werden. Bastian bedankt sich bei
Peter Hemmerling für die Ausrichtung der Deutschen-Schnellschach-
Einzelmeisterschaft in Spiesen-Elversberg. Das saarländische Frauenschach hat
sich positiv entwickelt. Drei Frauen spielen künftig in der obersten saarländi-
schen Leistungsklasse, darunter 2 Frauen aus Wadgassen-Differten. Ein beson-
deres Lob geht an die SF Wadgassen-Differten für das Engagement in diesem
Bereich. Bastian weist auf die Erfolge von FM Stephan Becking (Turm
Illingen) im vergangenen Jahr hin: DSEM 2005 Platz 6, DBEM 2005 Platz 8.
Die Elo-Zahl von Stephan Becking hat sich über 2400 entwickelt, so dass das
Erreichen des Titels „Internationaler Meister“ in absehbarer Zeit erreichbar
erscheint.
Bastian lobt die erfolgreiche Arbeit der Schachjugend und stellt fest, dass die
SSJ unter der souveränen Führung von Walter Sonnhalter eine positive
Entwicklung genommen hat. Jan Grewenig (Reti Heusweiler) hat auf der
DJEM gute Leistungen gezeigt. Corinna Dietzen (SF Wadgassen-Differten) hat
den 4.Platz in der U18w erreicht. Auch Ronny Müller zeigt stabil gute
Leistungen, ein baldiger Durchbruch zu einem internationalen Titel ist zu
erwarten.
In der Oberliga Südwest war der Saarländische Schachverband 1921 e.V. in der
vergangenen Saison mit drei Mannschaften vertreten (SVG 70 Saarbrücken 1
und 2 sowie Turm Illingen). Die Leistungen dieser Mannschaften in der OSW
werden als positiv gesehen. In der kommenden Saison wird Saarlandmeister
Schwarzenbach in die OSW aufsteigen

Das Leistungssportkonzept des SSV muss dringend überarbeitet und an die
neuen Richtlinien des DSB angepasst werden. Leider fehlt hier momentan eine
verantwortliche Person, weil das Referat Leistungssport nicht besetzt ist.
Dadurch werden Zuschüsse des LSVS gefährdet.
Auf Bundesebene ist der SSV momentan wie folgt vertreten: Horst Bellmann
ist Mitglied im DSB-Bundesturniergericht, Klaus-Jörg Lais ist Referent für
Öffentlichkeitsarbeit im Deutschen Schachbund. Da dieser Bereich durch das
Engagement von Klaus-Jörg Lais eine Aufwärtsentwicklung genommen hat,
wird eine hauptamtliche Tätigkeit des Referenten für Öffentlichkeitsarbeit im
Deutschen Schachbund intern im DSB diskutiert. 
Seit 2005 tagt der Kongress des Deutschen Schachbundes nur noch alle 2 Jahre.
– in den Zwischenjahren sowie jährlich im Herbst tagt in anderer
Zusammensetzung der Hauptausschuss. Der Arbeitskreis der Landesverbände
(AKLV) tagt jeweils parallel zum Kongress und zu den Sitzungen des
Hautausschusses. Bastian wurde im AKLV zum Sprecher gewählt.
Im Rahmen des «Tag des Schachs» wurden 2005 durch folgende Vereine
Geldpreise (je 300,- Euro) auf Bundesebene erzielt:
2.Platz Kategorie A - SC 1928 Eppelborn e.V.
2.Platz Kategorie B - SC Rochade Saarlouis 
Anlässlich der Ausbildungsoffensive im Hinblick auf die Schacholympiade
2008 in Dresden will sich der SSV im Bereich Schiedsrichterausbildung enga-
gieren.
Dirk Müller (SC 1928 Eppelborn e.V.) hat die Webseiten des SSV zusammen-
geführt. Dieser Arbeitsbereich hat weiterhin eine positive Entwicklung im
Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit des SSV genommen. Die aktuellen Listen
«Schulschachpatentinhaber», «Trainerlizenzen» und «Schiedsrichterlizenzen»
sind auf der offiziellen Webseite veröffentlicht. Bastian bittet um Unterstützung
bei der Korrektur und Pflege dieser Listen.
Die Rochade Saarland wird durch Andre Zölch nahtlos weitergeführt und ist
neben dem Internet das wichtigste Medium in der Öffentlichkeitsarbeit des
SSV.
Im Abschluss seines Berichtes weist Bastian auf die offenen Ämter hin und bit-
tet die Anwesenden um Mitwirken bei der Besetzung. 
Zum Bericht des Präsidenten gab es aus der Versammlung keine
Wortmeldungen.

TOP 5: Aussprache zu den Rechenschaftsberichten
Es liegen keine Wortmeldungen vor.

TOP 6: Ehrungen
Frank Engel (Rochade Saarlouis) wird die Urkunde für den 2. Preis «Tag des
Schachs» 2005 durch den Präsidenten überreicht.

Bronzene Ehrenmedaille für 10 Jahre Vereinsvorsitz

Willibald Jungmann: Vorsitzender der SF Wiesbach von 1988 bis 1998
Wolfgang Weirich: Vorsitzender KK Hülzweiler seit 1989
Frank Engel: Vorsitzender SC Rochade Saarlouis von 1996 bis 2006

Silberne Ehrenmedaille für 20 Jahre Vereinsvorsitz

Dr. Martin Morgenstern: Vorsitzender des SC Ostertal von 1986 bis 2006

Goldene Ehrenmedaille Medaille für 25 Jahre Vereinsvorsitz

Erhard Braun: Vorsitzender des SC Reti Heusweiler von 1981 bis 2006
Werner Schreiner: Vorsitzender des SC Wemmetsweiler/Merchweiler seit 1969
Hans-Jürgen Staub: mehr als 25 Jahre Vorsitzender des SC Sulzbach; genaue
Jahreszahl konnte noch nicht ermittelt werden

Ehrungen für die Ableistung einer vollständigen Wahlperiode

Landesspielleiter Joachim Löw
Schriftführer Gerd Nowacki
Spielersprecher Andreas Bock
Frauenreferentin Marianne Dietzen
Schulschachreferent Fritz Henschel
Referent für Öffentlichkeitsarbeit Klaus-Jörg Lais (Ausscheiden wegen
Tätigkeit auf Bundesebene)
Referent für Seniorenschach Dr. Möckel (nicht anwesend)

TOP 7: Bericht der Kassenprüfer
Die Kasse wurde von Wolfgang Maier und Werner Fries geprüft. Es wird eine
vorbildliche Kassenführung bescheinigt. Wolfgang Maier gibt Erläuterungen.
Bericht der Kassenprüfer.
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TOP 8: Anträge
Es liegen keine Anträge vor.

TOP 9: Haushaltentwurf 2006
Der Haushalt 2005 wurde mit negativer Bilanz abgeschlossen. Als Gegenwert
für
das Defizit stehen umfangreiche Materialanschaffungen. Es bestehen ausrei-
chende Rücklagen.
Beschluss: Bei 5 Enthaltungen wird der Haushaltsentwurf 2006 einstimmig
angenommen.

TOP 10: Entlastung des Präsidiums
Auf Antrag des Kassenprüfers Wolfgang Maier wird das Präsidium einstim-
mig 
entlastet.

TOP 11: Wahlen nach §11 Satzung (gerade Jahreszahl)
Hans Bucher wird zum Versammlungsleiter gewählt.

Geschäftsführender Vorstand

Präsident
Vorschläge: Herbert Bastian, Franz-Josef Becking, Frank Engel – Becking kan-
didiert nicht
Die Kandidaten Engel und Bastian stellen sich vor und erläutern die
Schwerpunkte ihrer Zielsetzungen. Peter Hemmerling und Ulrich Höfer werden
als Wahlhelfer bestellt.

Wahlergebnis (251 Stimmen): Bastian: 182, Engel: 67, 1 ungültig, 1

Enthaltung
Bastian ist gewählt. Er nimmt die Wahl an.

Schriftführer
Vorschläge: Wolfgang Maier (SC Lebach). Herr Maier stellt sich vor. Wolfgang
Maier wird einstimmig bei 6 Enthaltungen gewählt. Er nimmt die Wahl an.

Spielersprecher (vorgezogen)
Vorschläge: Gernot Weiser (SGEM Bexbach) Gernot Weiser wird einstimmig
gewählt. Er nimmt die Wahl an.

Landsspielleiter
Vorschläge: Franz-Josef Becking – Becking lehnt ab.
Da es keine weiteren Vorschläge gibt, bleibt das Amt vakant. 

Präsidium

Referentin für Frauenschach
Vorschläge: Marianne Dietzen. Marianne Dietzen wird einstimmig bei 1
Enthaltung gewählt. Sie nimmt die Wahl an.

Lehrwart
Herbert Bastian erläutert die Aufgaben des Lehrwartes. Da es keine Vorschläge
gibt, bleibt das Amt vakant.

Referent für Wertungen und Datenverarbeitung
Vorschläge: Bernd Löw (KK Hülzweiler). Bernd Löw wird mehrheitlich bei
16 Nein Stimmen gewählt. Er nimmt die Wahl an.

Referent für Leistungssport
Bastian schlägt Oliver Huth (abwesend) vor. Eine schriftliche Kandidatur von
Oliver Huth liegt vor.
Oliver Huth wird mehrheitlich bei 23 Enthaltungen gewählt. Er hat im Vorfeld
die Wahl durch schriftliche Erklärung angenommen.

Referent für Freizeit und Breitensport:
Wolfgang Weirich wird vorgeschlagen. Er erläutert seine Vorstellungen zur
Ausübung dieses Amtes und kandidiert. Wolfgang Weirich wird einstimmig
gewählt. Er nimmt die Wahl an.

Referent für Seniorenschach
Vorschläge: Peter Hemmerling, Alfred Wolf. Nur Peter Hemmerling kandidiert.
Peter Hemmerling wird mehrheitlich bei 6 Nein Stimmen und 6 Enthaltungen
gewählt. Er nimmt die Wahl an.

Wahl eines Kassenprüfers
Vorschläge: Erhard Braun, Heinz Schattle, Christopf Dudek, Timo Groß,
Wolfgang Kupsch. Nur Wolfgang Kupsch kandidiert. Wolfgang Kupsch wird
einstimmig gewählt. Er nimmt die Wahl an.

Top 12: Ergänzungswahlen 

Materialwart
Dirk Müller hat dieses Amt bereits kommissarisch ausgeübt. Er wird einstim-
mig
gewählt und nimmt die Wahl an.

Referent für Öffentlichkeitsarbeit
Klaus-Jörg Lais erklärt die Gründe seines Rücktritts und erläutert die Arbeit des
Referenten für Öffentlichkeitsarbeit.
Vorschläge: Timo Groß. Timo Groß wird einstimmig gewählt. Er nimmt die
Wahl an. 

Spielkommission
Da Wolfgang Weirich mit der Wahl ins Präsidium ausscheidet, ist eine
Nachwahl notwendig. Vorschläge: Wolfgang Bender
Wolfgang Bender wird einstimmig gewählt. Er nimmt die Wahl an. 

TOP 13: Verschiedenes
Schulschachreferent Fritz Henschel gibt Erläuterungen zum Schulschachpatent 
und bittet die anwesenden Vereinsvertreter, in ihrem Bereich tätig zu werden.
Wichtig ist es, im Bereich der Grundschulen anzusetzen. Hans-Jürgen Alt
unterstützt diese Ausführungen – bei den nächsten Vereinsvorsitzendentreffen
soll darüber nochmals gesprochen werden.
Joachim Löw gibt eine Einführung in das Thema «Neustrukturierung der saar-
ländischen Spielklassen».
Der 2. Landesspielleiter Michael Weber erläutert die vier Modelle, die den
Vereinen vorgeschlagen wurden. Als Parameter werden in der Diskussion
hauptsächlich «Ausgleich der Spielstärken (DWZ-Schnitt)» und «Minimierung
der Entfernungen» genannt. Torsten Czech schlägt vor, zur Vermeidung von
Missverständnissen die Benennung von Landesliga und Verbandsliga zu tau-
schen.
Es wird eine Probeabstimmung gewünscht, ob bei der Neuordnung der mittle-
ren Spielklassen eher die Angleichung der Spielstärken oder die Minimierung
der Entfernungen Priorität haben soll. Eine deutliche Mehrheit der
Versammlung spricht sich für ausgeglichene Spielstärken in den Klassen in
Vorrang auf die Entfernungen aus. Die Landesspielleitung wird beauftragt, eine
Lösung auszuarbeiten.

Terminplan für die nächste Saison
Der vorliegende Terminplan für die kommende Saison wird diskutiert. Über die 
Terminierungen einzelner Veranstaltungen soll beim nächsten
Vereinsvorsitzendentreffen am 02.09.2006 (voraussichtlich in Sulzbach)
gesprochen werden.
Hans-Jürgen Alt fragt nach der Auswertung des neuen Austragungsmodus in
den Meisterturnieren bei der SEM 2006. Der neue Modus wird kontrovers
diskutiert. Von einigen Rednern wird die Ansicht vertreten, dass sich das CH-
System bewährt habe. Andere äußern sich skeptisch. Das Thema bleibt umstrit-
ten.
Der Versammlungsleiter Präsident Herbert Bastian schließt die GV 2006 um
18.00 Uhr.

Versammlungsleiter Protokollführer
Herbert Bastian Gerd Nowacki
Präsident des SSV Schriftführer des SSV

Lasker TV 03 Kirkel

4.Offene Blitzschach - 
Meisterschaft

Sonnt ag, 02.07.2006 11.00 Uhr
auf  dem Turnplatz  des TV 03 Ki rke l

Preise: 
Pokale für die 3 Bestplatzierten
jeder W ertungsgruppe.

1.Sieger Erwachsene: 30,-- �
1.Sieger U 18: 20,-- �
1.Sieger U 14: 10,-- �

Startgeld:
Erwachsene: 4,-- �
U 18: 3,-- �
U 14: 3,-- �

Anmeldung vor Ort müssen bis spätestens 10.45 Uhr bei der
Turnierleitung abgegeben werden. 

Modus: 9 Runden Schweizer System, 5 Minuten pro Spieler.
Bei Punktgleichheit: Buchholz, Blitzen bis zur Entscheidung.
Gespielt wird in drei Wertungsgruppen, U 14, U 18, Erwachsene.
Weitere Infos und Voranmeldung bei:
Walter Christmann Tel. 0 68 49 / 6636 
oder E-mail: walterchristmann@onlinehome.de
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RO C HAD E S SJ
Mitteilungsorgan der Saarländischen Schachjugend im
Saarländischen Schachverband
1. Vorsitzender: Walter Sonnhalter,

email: w.sonnhalter@web.de

2. Vorsitzender: Christoph Backes,
Tel.: (0 68 21) 6 43 89, 
email: Christoph.Backes@t-online.de

Jugendkassierer: Jörg Kessler, 
Tel. (p) (0 68 34) 6 17 64,
(d) (0 68 98) 10 38 93,
email: Kessler-Wadgassen@t-online.de

Jugendlehrwart: Reiner Orth, 
Tel. (0 68 98) 1 65 69,
email: reinerorth@gmx.de

Jugend turnierleiter: Franz-Josef Becking
Schulschachreferent: Fritz Henschel,

Tel. (0 68 25) 37 21,
email: henschel-illingen@t-online.de

Schrif tführer/Referent für Dirk Müller,
Öffentlichkeit sarbeit: Tel. (0 68 81) 89 67 99,

email: muellerdirk@ju-eppelborn.de
Jug endsprecher: Jennifer Thiery,

Tel.: (0 68 31) 8 18 66
email: Jenny_Thiery@web.de

Mädchenwartin: Melanie Luxenburger,
email: Melanie.Luxenburger@epost.de
Tel. (068 31) 50 104 62

Referent für Leistungssport: Franz Josef Becking,
email:franzjosefbecking@web.de

Homepage der SSJ: http://www.schachjugend-saar.de 

Am 3. Juni fuhren wir voller Erwartung nach Willingen zur DJEM 2006. Wir
hatten einige alte Hasen dabei, aber auch welche, die zum ersten mal mitspielten.
Zum erstenmal hatten wir einen Trainer dabei, Jean Marc Mayer, der seine Sache
prima machte.

Franz Josef sorgte für gutes Essen und Stimmung in der Truppe. Walter machte
das Organisatorische, wir waren also eine gute Truppe. Wir wohnten in Eimelrod
in einem Ferienhaus, das früher eine alte Schule war. An zwei Abenden grillten
wir, man fühlte sich fast wie zuhause. Dort war dann Tischtennis, Fußball und
natürlich Schach angesagt.

Gruppe U10
Hier gingen vier Spieler an den Start.
Jan Grewenig spielte immer vorne mit. Am Ende fehlte ihm etwas Glück, um
noch weiter vorne zu landen. Ganz besonders stolz waren wir auf das
Abschneiden von Cedric Holle. Er erreichte bei seinen ersten Deutschen
Meisterschaften 5,5 Punkte und damit einen vorderen Mittelfeldplatz. Bei der
U10 werden 11 Runden gespielt. Vincent Preiß spielte, wie auch Jana Puffay, ein
sehr gutes Turnier.

Deutsche Jugend Einzelmeisterschaften 2006 in Willingen

Cedric Holle

Vincent Preiß

Jana Puffay

Gruppe U12
Hier waren wir durch Eric Seel, Elisabeth Alt und Caren Brühan vertreten. Leider
belegten wir in dieser Altersklasse nur hintere Plätze. Hoffen wir mal, dass es
nächstes Jahr besser wird.

Gruppe U14
Michael Höfer und Stella Sonnhalter waren auf der Setzliste hinten gesetzt und
hatten es schwer. Sie hatten in einigen Partien auch etwas Pech und belegten hin-
tere Plätze.

Michael Höfer
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Als Rahmenprogramm war unter anderem Rodeln und Minigolf angesagt. Am
12. Juni fuhren wir dann nach Hause .

Mein Fazit: Wollen wir nächstes Jahr noch mehr Erfolg haben, müssen wir jetzt
schon mit dem Training beginnen. Schön wäre es, wenn die jeweils
Zweitplatzierten der Saarlandmeisterschaften im Turnier U25 zum Einsatz
kämen.

Franz Josef Becking

Stella Sonnhalter

Gruppe U16
Hier hatten wir drei Teilnehmer.
Von Ronny Müller erhofften wir uns etwas mehr. Carsten Becker verlor nur zwei
Partien, gewann aber auch nur eine Partie und belegte einen Mittelfeldplatz. Lisa
Ludwig spielte ein gutes Turnier.

Lisa Ludwig

Gruppe U18
Bogdan Cara wuchs über sich hinaus und belegte mit 4,5 Punkte einen guten
Mittelfeldplatz. Corinna Dietzen hatte wie im Vorjahr wieder großes Pech und
belegte am Ende den 6 Platz.

U25
Hier gingen Eric Holle, Jan Brühan und Johannes Alt an den Start und konnten
mal ihre ersten Erfahrungen sammeln.

Eric Holle

Jan Brühan

Johannes Alt

Betreuer und Koch Franz Josef Becking

bnbnbnbnbnbn
ztztztztztzt
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Saarländischer Schachverband 1921 e.V.
Saarländische Mannschaftsmeisterschaft 2006-2007

Spielordnung und Ausschreibung 
1. Turnierordnung
1.1 Es gilt die TO des SSV vom 01.07.2005. 
1.2 Es gelten die FIDE-Schachregeln. 
2. Meldungen und Termine 

2.1 Meldeschluss ist Montag, der 17.07.2006.
Es gilt das Datum des Emaileingangs bzw. des Poststempels. 

2.2 Die Meldungen der Mannschaften müssen auf den dafür vorgesehenen Formularen erfolgen.  
Zu den Meldeformularen für die einzelnen Mannschaften ist unbedingt zusätzlich der Angabenbogen des Vereins oder der Spielgemeinschaft zur 
Saison 2005/06 vollständig ausgefüllt beizufügen. 
Aus arbeitstechnischen Gründen ist es wichtig, dass die Meldungen per Email erfolgen. Die Formulare können deshalb im Bereich SMM 05/06 von 
der Homepage des SSV als Worddateien runtergeladen werden. Postalische Meldungen sollten nur dann benutzt werden, wenn keine elektronische 
Übermittlungsmöglichkeit besteht.

2.3 Die Mannschaftsmeldungen sind zu richten an die Geschäftsstelle des SSV;  
email: sahner@lsvs.de

2.4 Alle Ligen und Klassen spielen am selben Spieltag. Die Spieltage sind dem offiziellen Terminplan des SSV für 2005/2006 zu entnehmen. Sollten weni-
ger (mehr) Runden in einer Liga/Klasse notwendig sein, werden diese Termine entsprechend rechtzeitig bekannt gegeben. 

2.5 Die öffentliche Auslosung findet am Freitag den 11.08.2006, um 19:00 statt. (Ort wird noch bekannt gegeben)
3. Startgelder 
3.1 Die Startgelder betragen: 8er Mannschaften: 12,50 EUR, 6er Mannschaften: 10 EUR, 4er Mannschaften: 7,50 EUR 
3.2 Die Startgelder sind nach Eingang einer entsprechenden Rechnung zu überweisen. 
4.  Spielberechtigung, Spielgemeinschaften, Auf- und Abstiegsregelung, Preisfond 
4.1 Die Spielberechtigung richtet sich nach TO Punkt 2 sowie der Spielpassordnung des SSV. 
4.2 Meldeschluss für die Beantragung einer neuen Spielgemeinschaft zur SMM 2005/06 ist Montag, der 07.07.2006. Die entsprechenden Vereinbarungen 

müssen der Geschäftsstelle zugesandt werden. 
4.3 Es gelten die Auf- und Abstiegsregelungen der TO-SSV mit der folgenden Ausnahme:

In den Bezirksligen steigen jeweils die 4 Letzten ab; in den Kreisligen steigen nur die Meister auf.
Bei starker Abweichung der Anzahl der gemeldeten Mannschaften kann die voran stehende Regelung angepasst werden. 

4.4 Es gilt der Preisfond des Preisgeldkataloges des SSV. Die Meister jeder Liga/Klasse erhalten Urkunden. 
5. Spielleitung und Ergebnismeldung 
5.1 Die Spielleitung der SMM 2005/06 liegt beim 2. Landesspielleiter Michael Weber.  
5.2 Für die Ergebnismeldungen gelten die entsprechenden Regelungen der TO. Die Meldungen erfolgen an die Klassenleiter. Der zuständige Klassenleiter 

wird für jede Liga/Klasse den Vereinen mitgeteilt.  
6. Schiedsrichter 

Werden nach den Regelungen der TO lizenzierte Schiedsrichter eingesetzt, die dem Heim oder Gastverein angehören verfügen sie über alle Rechte und 
Pflichten nach den FIDE-Regeln und der TO. Eine Überprüfung bzw. Bestätigung ihrer Entscheidungen ist jedoch auf dem Protestweg in allen Fällen 
möglich. 

7. Schlussbestimmungen 
7.1 Änderungen dieser SpO behält sich die Spielleitung in zwingenden Fällen vor. 
7.2 Vereine mit ihren teilnehmenden Mannschaften erkennen die oben stehende SpO an.  

Michael Weber, 2. Landesspielleiter SSV

SSV

Saarländische Mannschaftsmeisterschaft 2006/2007

Sehr geehrte Damen und Herren,

zuerst noch einmal die Termine zur Beachtung:

Meldeschluss: 17.07.06

Auslosung: 11.08.06 19:00, (Ort wird noch bekannt gegeben)

Bitte benutzen Sie die beigefügten Formulare zur Anmeldung per Post nur, wenn Sie keine Emailmöglichkeit haben. Die notwendigen Wordvorlagen

(Mannschaftsmeldebögen und Angabebogen für die Vereine und SGs) können von der Homepage des SSV heruntergeladen werden und ausgefüllt an die

Geschäftsstelle gesendet werden. Adresse: sahner@lsvs.de
Ein Übersichtskalender mit den Terminen der Verbandsrunden, der Nebenturniere sowie Termine der SSJ und Termine des Frauenschachs wird mit den Unterlagen

zur SMM Anfang September versendet. Die aktuellen Termine sind auf der Homepage veröffentlicht. 

Wie auf der Generalversammlung angekündigt ist für die Spielsaison 07/08 eine Änderung der Klasseneinteilung vorgesehen. Das Präsidium hat sich auf folgende

Einteilung geeinigt.

1 Saarlandliga, 2 Verbandsligen, 2 Bezirksligen und 3 Kreisligen. 

Durch diese Neueinteilung ist eine Änderung der Auf- und Abstiegsregelung von Nöten. 

In den Bezirksligen steigen jeweils die 4 Letzten ab; in den Kreisligen steigen nur die Meister auf.

Bei starker Abweichung der Anzahl der gemeldeten Mannschaften kann die voran stehende Regelung angepasst werden. 

Ich wünsche allen Vereinen und SpielerInnen des SSV ein interessantes und sportlich faires Spieljahr 2006 / 2007.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Marion Thewes

Vizepräsidentin des SSV

SSV
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SMM: 1. Runde Sonntag, 24.09.06, 2. Runde Sonntag, 08.10.06, 3. Runde Sonntag, 05.11.06, 4.
Runde Sonntag, 26.11.06, 5. Runde Sonntag, 14.01.07, 6. Runde Sonntag, 28.01.07, 7. Runde
Sonntag, 11.02.07, 8. Runde Sonntag, 11.03.07, 9. Runde Sonntag, 25.03.07

OSW: 1. Runde Sonntag, 15.10.06, 2. Runde Sonntag, 29.10.06, 3. Runde 19.11.06, 4. Runde
Sonntag, 10.12.06, 5. Runde Sonntag, 04.02.07, 6. Runde Sonntag, 25.02.07, 7. Runde Sonntag,
18.03.07. - Runden 8 und 9 standen zu Redaktionsschluss noch nicht genau fest -

SSMM: 2006: Samstag, 01.07.06 2007: Samstag, 07.07.07

SSEM: 2006: Samstag, 01.07.06 2007: Samstag, 11.11.06

SBEM: Dienstag, 01.05.07

SPEM: 1. Runde Samstag, 16.09.06, 2. Runde Samstag, 30.09.06, 3. Runde Samstag,
14.10.06, 4. Runde Samstag, 02.12.06, 5. Runde Samstag, 20.01.07, Finale Sonntag, 21.01.07

SPMM: 1. Runde Samstag, 03.02.07, 2. Runde Samstag, 24.02.07, 3. Runde Samstag,
12.05.07, 4. Runde Samstag, 19.05.07, 5. Runde Samstag, 02.06.07, Finale: Sonntag, 03.06.07

SEM: Freitag, 30.03. bis Samstag, 07.04.07 in Heusweiler

GV des SSV: Samstag, 21.04.07

FRAUEN:

Regionalliga: 1. Runde Sonntag, 22.10.06, 2. Runde Sonntag, 03.12.06, 3. Runde Sonntag,
28.01.07, 4. Runde Sonntag, 04.03.07, 5. Runde Sonntag, 15.04.07

SFEM: 1. Runde Samstag, 20.01.07, 2. Runde Freitag, 02.02.07, 3. Runde Samstag, 24.02.07
4. Runde Samstag, 10.03.07, 5. Runde Samstag, 24.03.07

SFBEM: Samstag, 12.05.07

SFSSEM: Samstag, 28.04.07

JUGEND:

SJVMM: Meldeschluss Freitag, 21.07.06, 1. Runde Sonntag, 10.09.06, 2. Runde Sonntag,
01.10.06, 3. Runde Sonntag, 12.11.06, 4. Runde Sonntag, 03.12.06, 5. Runde Sonntag,
17.12.06, 6. Runde Sonntag, 21.01.07, 7. Runde Sonntag, 25.02.07

SJEM: Dienstag, 17.10. bis Samstag, 21.10.06 in der Grundschule Elm-Sprengen

SJBEM: Sonntag, 03.09.06

SJBMM: Samstag, 13.01.07

SJPMM: 1. Runde Samstag, 17.03.07, 2. Runde Samstag, 28.04.07, 3.Runde Samstag,
05.05.07, 4. Runde Sonntag, 15.05.07

Nachwuchs-Cup: 1. Runde Sonntag,18.03.07,2. Runde Sonntag,22.04.07,3. Runde Samstag,06.05.07

SCHULSCHACH:

Schulschach-CUP: Freitag, 10.11.06 in Riegelsberg

BUNDESTERMINE:

DEM: Samstag 20. bis Sonntag, 28.01.07 in Bad Königshofen

DPMM: Vorrunden Samstag, 25.11.06, Sonntag, 26.11.06, Zwischenrunden Samstag,
13.01.07, Sonntag, 14.01.07, Viertelfinale Samstag, 10.02.07

DPEM: Vorrunden Samstag, 25.11.06, Sonntag, 26.11.06

DSEM: Samstag, 23. und Sonntag, 24.09.06 in Ingolstadt

DBEM: Samstag, 02. und Sonntag, 03.12.06 in Edenkoben

SENIOREN: Samstag, 20. bis Sonntag, 28.08.05: 17. Offene DSEM in Essen

1.+2. BL der Frauen: 1.+2. Runde: Samstag, 21. und Sonntag, 22.10.06, 3.+4. Runde:
Samstag, 02. und Sonntag, 03.12.06, 5. Runde Sonntag, 07.01.07 - Runden 6 bis 9 standen zu
Redaktionsschluss noch nicht genau fest -

- Alle Termine ohne Gewähr, da geringfügige Änderungen 
möglich sind. Bitte zusätzlich aktuelle Ausschreibungen beachten! 

Schachtermine 2006/07 Endspiel-Ecke 

Elementare Turmendspiele - Teil 2 
(Fortsetzung aus Heft 05/06)

Einen Ausnahmefall der passiven Verteidigung stellt
die entsprechende Position mit einem
Springerbauern wie in Diagramm Nr. 3 dar: Weiß
kommt nach 1...Tb6+ 2.g6 Tb8 3.Tg7+ Kh8 4.Th7+
Kg8 nicht weiter. Hier ist also die passive
Verteidigung erfolgreich. 

u7u7u7z7
fu7u7u7u
u7u7u7uh
7u7u7uau
u7u7u7u7
7u7u7u7u
u7u7u7u7
7r7u7u7u

Mit Ausnahme der Stellungen mit einem
Springerbauern kann der Verteidiger durch
die passive Verteidigung mit dem Turm auf
der Grundreihe kein Remis erreichen.!

Diagramm Nr. 3

u7u7u6u7
fu7u7u7u
u7u7u7u7
7u7u7yhu
u7u7u7u7
7u7u7u7u
u7u7u7u7
7r7u7u7u
Diagramm Nr. 2

Doch kehren wir nun wieder zu Diagramm Nr.2
zurück und untersuchen nach 1.Kg6 mit 1...Tg1+?
die zweite Alternative. Nach 2.Kf6 droht Weiß im
Gegenzug ein Grundlinienmatt. Auf 2...Te1 gewinnt
ganz einfach 3.Ta8+ Te8 4.Txe8+ Kxe8 5.Kg7.
Wenn Schwarz dagegen 2...Ke8 versucht, so kommt
Weiß nach 3.Ta8+ Kd7 4.Kf7 Tf1 5.f6 Tg1 6.Kf8
Tf1 7.f7 Tg1 durch die Brücke zum Erfolg: 8.Ta4!
Tg2 9.Td4+ Kc6 10.Ke7 Te2+ 11.Kf6 Tf2+ 12.Ke6
Te2+ 13.Kf5 Tf2+ 14.Tf4. Auf 9...Ke6 folgt 10.Ke8
und 8...Td1 scheitert an 9.Tg4 nebst 10.Kg7. Spielt
Schwarz 2...Kg8, kann Weiß mit 3.Ta8+ Kh7 4.Kf7
Tb1 5.Ta7 nebst f6 gewinnen. 

Ein Schachgebot mit dem Turm verliert,
wenn die Bauernpartei sich mit dem König
vor dem Bauern verstecken und dabei
zugleich Grundlinienmatt drohen kann.!

Schwarz kann in Diagramm Nr.2 aber auch noch
1...Tf1 spielen. Nach 2.f6 forciert Schwarz durch
2...Tg1+ 3.Kf5 Tf1+ 4.Ke6 Te1+ Remis. Droht Weiß
mittels 2.Kf6 erneut Grundlinienmatt, verbleiben
dem schwarzen König wieder zwei Möglichkeiten
zum Ausweichen: 2...Ke8 und 2...Kg8.

Anmerkung: die hier dargestellten Analysen besitzen
aufgrund vieler Ausnahmestellungen, die hier nicht
alle behandelt werden können, oftmals keine
Allgemeingültigkeit. Es kann also durchaus vorkom-
men, dass eine konkrete Stellung entgegen den dar-
gestellten Prinzipien anders zu behandeln ist. Die in
den Merkregeln zusammengefassten Grundsätze
besitzen jedoch Allgemeingültigkeit.
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InterInternanationaler tionaler 
ScSchwhwalbacalbacher Jher Jugugendcupendcup

20062006
66773 Schwalbach

Termin: 02. Juli 2006

Spielort: Grundschule S prengen

Spielmodus: 7 Runden Schweizer System

Bedenkzeit: 20 Minuten

Spielbeginn: 14.00 Uhr

Startgeld: 5,- Euro

Gruppen: U18 Jahrgang 1988 und jünger
U15 Jahrgang 1991 und jünger
U12 Jahrgang 1994 und jünger
U10 Jahrgang 1996 und jünger

Preise: In allen Klassen erhalten die ersten drei 
Jungen und Mädchen Pokale, 
alle anderen erhalten Medaillen

Turnierleitung: Franz Josef Becking

Anmeldung 1. Becking Franz Josef 
66663 Merzig, 
Zum Markenberg 11

2. online: www.frajos.de oder 
www.schachvereinschwalbach.de

3. Mail: franzjosefbecking@web.de

4. Tel: 0 68 61 / 75194

Saarländische Schnellschach-
Mannschaf tsmeisterschaf t 2006

Veranstalter: Saarländischer Schachverband 1921 e.V.

Ausrichter: SV Schwalbach

Termin: Samstag, 1. Juli 2006, 14.00 Uhr

Spielort: Grundschule Sprengen; In der Weiherdell; 
66773 Elm-Sprengen

Modus: 7 Runden CH-System
Eine Mannschaft besteht aus 4 Spielern, plus max. 2 
Ersatzspieler. Kein Bretttausch 
Bedenkzeit: 15 min pro Spieler

Wertung: 1) Mannschaftspunkte,
2) Brettpunkte,
3) Um den 1. Platz werden bei gleicher 
Mannschaftspunktanzahl Stichkämpfe 
ausgetragen (3x 5 Min. Blitz)

Startgeld: A-Turnier: 20 EUR
B-Turnier: 10 EUR (zahlbar vor Ort)

Preise AT: 1. Preis: 100 EUR + Urkunde + Wanderpokal 
2. Preis: 60 EUR + Urkunde
3. Preis: 40 EUR + Urkunde

Der Sieger des A-Turniers vertritt den SSV auf Bundesebene

Preise BT: 1. Preis: 50 EUR  + Urkunde
2. Preis: 30 EUR  + Urkunde
3. Preis: 20 EUR  + Urkunde
Für das B-Turnier sind Mannschaften mit einen DWZ-
Schnitt <1800 spielberechtigt. Zur Berechnung werden 
die 4 stärksten DWZ-Spieler einer Mannschaft herangezogen.

Meldeschluss: Am Turniertag um 13.30 Uhr
Info + Anmeldung bei Michael Weber
Tel.: 0163 -5558234 oder E-Mail: mwmath@aol.com

Sonstiges
Die TO des SSV wird, soweit diese SpO nichts anderes vorsieht, voll angewen-
det. Es gelten die FIDE-Regeln incl. Anhang B für Schnellschach. 
Bei weniger als 10 Mannschaften in A- oder B-Turnier behalte ich mir vor nur
ein Turnier auszurichten. Punkte die hier nicht erfasst wurden, aber dennoch von
Belang sind, werden vor Turnierbeginn bekannt gegeben.
Änderungen und Ergänzungen dieser SpO behalte ich mir für zwingende Fälle 
vor. Die Vereine und Ihre teilnehmenden Mannschaften bzw. Spieler, erkennen 
diese SpO an.
St. Wendel, 22. Mai 2006

Michael Weber, 2. Landesspielleiter Saarländischer Schachverband 1921 e.V. 

SSV

Am Tag des Deut schen Schachs

3. Offene Sulzbacher
Schnellschach – S tadtmeisterschaf t

Veranstalter: Schachclub Sulzbach 1912 e.V.

Termin: Samstag, 26.08.06, ab 14.00 Uhr

Ort: Innenhof Salzbrunnengelände
(bei schlechtem Wetter im Lesesaal Stadtbibliothek)

Modus: 7 Runden Schweizer System

Bedenkzeit: 15 Minuten  (Änderung vorbehalten)

Startgeld: 3,50 EUR bei Voranmeldung bis Mo. 21.08.06
4,00 EUR bei Anmeldung bis 13.45 Uhr am Spieltag

Preise: Platz 1 = 50,00 EUR (bei mehr als 40 Teiln. Preiserhöhung)
Platz 2 =  40,00 EUR
Platz 3 =  30,00 EUR

Sonderpreise: Sachgeschenke für beste Frau, Jugendlichen und Senior.

Stadtmeister 2004 (28 Tn.)  Valentin Kuklin
2005 (37 Tn.)  Valentin Kuklin

Schirmherr: Stadtverbandspräsident Michael Burkert

Voranmeldung: Hans J. Staub, Tel. 06897 - 3787,
e-mail Hstau25@aol.com

Schwalbacher Schwalbacher 
SchacSchach -h - Marathon 2006Marathon 2006

Start
29.07.2006 20.00 Uhr

Ort
Grundschule Sprengen
66773 Schwalbach, In der Weiherdell

Spielmodus
21 Runden - Schweizer System - 15min

Startgeld
Erwachsene 7 Euro
Jugend U20 (Jahrgang 1986) 5 Euro

Preise
Geld und Sachpreise

Info
Franz Josef Becking Tel: 06861 -75194

Anmeldung
Franzjosefbecking@web.de
www.schachvereinschwalbach.de
www.frajos.de
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Datum:Datum: 15.08.2006 (Mariä Himmelfahrt)

BegBeg inn:inn: 14 Uhr

VVoranmeldungoranmeldung
am Spieltam Spieltag:ag: 13:15 - 13:45

Ort:Ort: Haus der Vereine, Probsteistraße, Merzig

Modus:Modus: 9 Runden Schweizer System

Bedenkzeit:Bedenkzeit: 15 Minuten

StStartgeld:artgeld: 8 EUR, Jugendliche 5 EUR

Preise:Preise: 100 % Ausschüttung des Startgeldes,
Jugend- und Damenpreis je nach 
Teilnehmerzahl

VVoranmeldung:oranmeldung: Dietmar Weidinger 
0 68 72 - 8 81 75
Dietmarsammy@aol.com

www.sgmerzig.de/httpdoc/turnieranmeldung.htm

5. Offene S tadtmeisterschaf t 2006
um den Wanderpokal der Stadt Wadern

Schirmherr der Veranstaltung:
Bürgermeister der Stadt Wadern Fredi Dewald

Preise?
1.Platz: 150,00 Euro + Wanderpokal + Pokal
2.Platz: 100,00 Euro + Pokal
3.Platz:   50,00 Euro + Pokal

Sachpreis für jeden weiteren Mitspieler ! Rating
und Sonderpreise !

Modus?
Schnellschach 2*15 Minuten, 
7 Runden Schweizer System

Wann und W o?
Sonnt ag, 27.08.2006

Start: 10:30 Uhr
Mehrzweckhalle Lockweiler

Bisherige Sieger
1.OSM: Uwe Marburger
2.OSM: Max Gebhardt
3.OSM: IM Ralf Appel

4.OSM: Stephan Becking

Startgeld und Anmeldung
Ohne Voranmeldung am Turniertag: Erwachsene

9,00 Euro, 
Jugendliche 5,00 Euro.

Mit Voranmeldung bis 20.08.2006: Erwachsene 7,50 Euro, 
Jugendliche 3,50 Euro.

Meldeschluss am Turniertag bis 10:00 Uhr!

Voranmeldung erwünscht. W ir rechnen mit einer hohen
Teilnehmerzahl! Bitte pro 2 S pieler eines V ereins einen 

kompletten S pielsatz mitbringen!

Voranmeldung bei: Uwe Marburger, 0 68 71 / 50 2625, uma@weena.de
Berthold Schwarz, Tel. 0 68 71 / 3717

www.schachclub-turm-wadern.d e

SCHACHFREUNDE WADGASSEN - DIFFERTEN e.V.

HANS - MÜLLER - GEDENKTURNIER 2006

---------------------------------------------------------------------------------

ACHTUNG, TERMINÄNDERUNG!

DATUM : 27. August 2006 
SPIELORT : Gasthaus Wanderfreunde

Im Abteihof  
66787 Wadgassen  Tel. 06834 /43810

SPIELBEGINN : 15 Uhr
BEDENKZEIT : 15 Minuten
MODUS : 9 Runden / Schweizer System

PREISE : Das Startgeld wird zu 100 % ausgeschüttet.
Für den 1. Platz werden 100 Eur garantiert. 
Sonderpreise nach Teilnehmerzahl.

STARTGELD : 7,50 Eur , Jugendliche (unter 18 Jahren) 5 Eur

ANMELDUNG : 14 Uhr bis 14 Uhr 45 vor Ort. 
Voranmeldung ist erwünscht unter
Telefon: 06834 -698462 oder
Mail : Kessler-Wadgassen@t-online.de

2. Offene S tadtmeisterschaf t Zweibrücken

Veranstalter: SK 1905 Zweibrücken

Termine: 1.Runde: Freitag, 1.September 2006, 19:00 Uhr
2.Runde: Freitag, 8.September 2006, 19:00 Uhr

3.Runde: Freitag, 15.September 2006, 19:00 Uhr
4.Runde: Freitag, 22.September 2006, 19:00 Uhr
5.Runde: Freitag, 29.September 2006, 19:00 Uhr

Siegerehrung am gleichen Abend

Meldeschluss: Freitag, 1. September 18:45 Uhr

Ort: Vereinsheim SK 1905 Zweibrücken,
Alte Ixheimer Strasse 39, 66482  Zweibrücken

Modus: 5 Runden Schweizer System, Auslosung mit Swiss-Chess 8.xx

Bedenkzeit: 2 Stunden für 40 Züge, danach 30 Minuten für den Rest der Partie

Startgeld: Erwachsene 10 Euro, Jugendliche 8 Euro

Reuegeld: 10 Euro, wird am Ende des Turniers zurückgezahlt.

Preise: 1.Platz: 100 Euro
2.Platz: 50 Euro
3.Platz: 35 Euro
4.Platz: 15 Euro

Die angegebenen Preisgelder sind ab 20 Teilnehmern garantiert, ansonsten
volle Startgeldausschüttung.

Sonstiges: Das Turnier wird DWZ ausgewertet.

Infos: Ralf Henkel, (063 32) 209655

Internet: www.schachklub-zweibruecken.de

E-Mail: Info@schachklub-zweibruecken.de


